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1. Kreisklasse Herren

TSV Ottersberg : SSV Neddenaverbergen 
Freitag, 03.11.2023, 19:30 Uhr

Kahrs bleibt gegen den SSV Neddenaverbergen 
ungeschlagen

Als Helmut Kahrs sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1. Kreisklasse
Herren nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SSV Neddenaverbergen besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SSV Neddenaverbergen meist auf
verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Helmut Kahrs, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kahrs / Kurter hatten gegen Lux / Norden beim 11:4, 11:4, 11:
5 keine Probleme. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Ohmstede / Kahrs und
Bettin / Hestermann, das Ohmstede / Kahrs letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Jost / Sander waren im Doppel gegen Schmidt / Schmidt nicht zu stoppen und gewannen
eher sicher mit 3:0. Sehr eindeutig war der Verlauf des dritten Satzes, der mit 11:0 für Jost / Sander
endete. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Helmut Kahrs im
Doppel gegen Stefan Lux, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Ugur
Kurter gegen Michael Bettin. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Torsten Ohmstede gelang es, Sascha Hestermann
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Berthold Jost machte mit Hardmut Norden bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Peter Kahrs hatte
danach seinen Gegner Gerhard Schmidt beim klaren 11:2, 11:5, 11:2 recht sicher im Griff und ließ
ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Einen Sieg fuhr Johann Rechten beim 11:8, 11:5, 10:12, 13:11 gegen Uwe
Schmidt ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Ottersberg und des SSV
Neddenaverbergen. Mit 3:1 hatte Helmut Kahrs im Spiel gegen Michael Bettin die Nase vorn. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Ottersberg am 07.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TB Uphusen, während der SSV Neddenaverbergen am 13.11.2023 gegen den TSV Uesen III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Ottersberg

Doppel: Kahrs / Kurter 1:0, Ohmstede / Kahrs 1:0, Jost / Sander 1:0 
Einzel: H. Kahrs 2:0, U. Kurter 0:1, T. Ohmstede 1:0, B. Jost 1:0, P. Kahrs 1:0, J. Rechten 1:0 

 SSV Neddenaverbergen
Doppel: Bettin / Hestermann 0:1, Lux / Norden 0:1, Schmidt / Schmidt 0:1 
Einzel: M. Bettin 1:1, S. Lux 0:1, H. Norden 0:1, S. Hestermann 0:1, U. Schmidt 0:1, G. Schmidt 0:1
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